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Die Jahresversammlung in Muttenz hat in der Presse
ein gutes Echo gefunden. Dabei sind, angeregt durch
das Podiumsgespräch, auch aktuelle Probleme der
Sozialarbeit eingehend dargelegt, und neue daraus
erwachsende Aufgaben in der offenen und geschlossenen
Fürsorge fixiert worden, so u. a. die Förderung von
Erziehungsschwierigen durch die IV, Schaffung von
geschlossenen Heimen für besonders schwierige,
strafrechtlich eingewiesene Jugendliche und die Begegnung
der besondern Schwierigkeiten bei der Betreuung
Betagter, deren Anpassungsfähigkeit beim Eintritt ins
Heim zufolge hohen Alters sehr gering geworden ist.
Es wurde im weitern auch die Ueberforderung der
Heimleiter hervorgehoben und auf die Dringlichkeit
einer neuen Wohnbaukonzeption hingewiesen, die der
natürlichen Bevölkerungsstruktur Rechnung trägt.

Die Sozialarbeit befindet sich auf dem Wege einer
zunehmenden Spezialisierung und Differenzierung in
ihrem vielfältigen Arbeitsbereich, um den ständig
wachsenden Aufgaben unserer pluralistischen Gesellschaft

gerecht zu werden. So ist beispielsweise nach
Dr. Marinka Schulthess in den Kantonen Basel-Stadt
und -Land jedes 6. Kind in irgendeiner Weise
beeinträchtigt, und zwischen 70—80 Prozent dieser Kinder
sind psychisch oder sozial geschädigt. Dies zeigt, wie
problematisch heute auch die Familienerziehung
geworden ist, und, im Hinblick auf die Heime, wieviel
Fachkenntnis, Liebe, Geduld und Verständnis es

braucht, um diese Schäden so gut wie möglich zu
beheben.

Die Heimleiter sind ja, im Hinblick auf die gesteigerten
Anforderungen, nicht untätig geblieben. Welche Sorgfalt

sie auf die Bewältigung der von der
Oeffentlichkeit an sie gestellten Aufgaben verwenden,
lässt sich aus den Zielen der Heimleiterkurse ersehen.
Wir lassen in der Folge 3 Diplomarbeiten aus dem
Heimleiterfachkurs VSA erscheinen. Sie behandeln 1.

Das Berufsbild des Heimleiters ganz allgemein mit den
fachlichen Anforderungen und dem Aufgabenkatalog
(E. Treier), 2. Das Berufsbild des Heimleiters aus der
Sicht der Aufgaben mit normalbegabten, verhaltensgestörten

Knaben (H. U. Bäbler), 3. Die Psychohygiene
des Heimleiters (Heidi Schoch). A. Z.
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